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Moderator Pater Peter 
und sein ganzes Team 

wünschen allen  
Pfarrangehörigen  

eine fruchtbringende  
Fastenzeit und  

ein gesegnetes Osterfest. 
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Die Seite des Pfarrers: 

Liebe  
Pfarrgemeinde! 

 
Am Anfang der Fasten-
zeit möchte ich uns ei-
ne Frage stellen: Was 
ist der Ur-Feiertag, das 
wichtigste Fest der 
Christen? Die schnelle 

Antwort von vielen lautet: Weihnachten. 
Aber das Weihnachtsfest gibt es erst seit 
dem vierten Jahrhundert. Gut 300 Jahre 
lang ist die Christenheit ohne ein eigenes 
Geburtsfest Jesu ausgekommen. Das kann 
man sich heute kaum noch vorstellen. Mei-
ner Beobachtung nach feiern viele Advent 
und Weihnachten aber nicht als Fest des 
Glaubens sondern schon als eine kulturelle 
Wirklichkeit.  Noch einmal. Was ist das 
wichtigste Fest der Christen? Wer theolo-
gisch etwas mehr bewandert ist, wird viel-
leicht antworten: Das wichtigste christliche 
Fest ist selbstverständlich Ostern. Denn oh-
ne die Auferstehung Jesu Christi gäbe es 
gar keine christliche Kirche. Aber ein jähr-
liches Osterfest entwickelte sich in der Li-
turgiegeschichte erst ab dem zweiten Jahr-
hundert allmählich. Natürlich haben die 
Christen die Geburt Jesu und Auferstehung 
gefeiert, aber nicht in solcher Form wie 
heute. Von Anfang an haben die Christen 
Sonntage gefeiert. Der Sonntag war das 
wöchentliche Gedenken an Leiden, Tod 
und Auferstehung Jesu Christi. Sonntag ist 
der Ur-Feiertag der Christen. 
 

Das Zweite Vatikanische Konzil hat dies in 
Erinnerung gerufen. Am Tag nach dem 
Sabbat, an einem Sonntag also, ist Christus 
von den Toten auferstanden. Der Sonntag 
ist deshalb unser wöchentliches Osterfest: 
der Auferstehungstag Christi. Im Russi-
schen hat er von dorther seinen Namen be-
zogen: Woskresenje - Auferstehungstag. 
Und schon in der Bibel - in der Offenba-
rung des Johannes - wird der Sonntag 
schlicht als „Tag des Herrn“ bezeichnet, o-
der - wie in der frühen Christenheit - als 

„Herrentag“. In den romanischen Sprachen 
heißt unser Sonntag bis heute so. In Italien: 
domenica; französisch: dimanche; domingo 
auf Spanisch. Alles abgeleitet vom lateini-
schen „dies dominica“, dem „Herrentag“. 
Im Einflussbereich der germanischen Spra-
chen hat er hingegen die alte Bezeichnung 
aus der griechisch-römischen Planetenwo-
che behalten: der Tag der Sonne: der Sonn-
tag, der sunday, der zondag. Aber auch das 
lässt sich ja gut christlich interpretieren, 
wird doch Christus auch als die wahre Son-
ne unseres Heils bezeichnet, als die „Sonne 
der Gerechtigkeit“. 
 

Der Sonntag ist also der Tag der Auferste-
hung, unser wöchentliches Osterfest. Von 
Anfang an haben sich die Christen an die-
sem Tag zur Feier der Eucharistie versam-
melt, zum Mahl mit dem auferstandenen 
Christus - Woche für Woche. Der Sonntag 
mit der Versammlung zur Feier der Eucha-
ristie im Sieben-Tage-Rhythmus, das ist 
sozusagen die Grundfolie des ganzen 
christlichen Kirchenjahrs. Die Hochfeste 
und Feiertage - Weihnachten und Ostern -, 
die Vorbereitungs- und Festzeiten - Advent 
oder Fastenzeit, Weihnachts- und Osterzeit 
- sie legen sich auf diese Folie drüber. Aber 
unser Ur-Feiertag bleibt der Sonntag.  
 

Was die biblischen Osterberichte erzählen - 
dass die Jünger am ersten Tag der Woche 
Christus als Auferstandenen erfahren -, das 
gilt bis heute. Wenn wir Eucharistie feiern, 
dann erinnern wir uns nicht bloß an Jesus, 
denken wir nicht nur an ihn oder stellen ihn 
uns geistig vor Augen, sondern im Mahl 
mit dem auferstandenen Herrn begegnen 
wir auf sakramentale Weise ihm selbst, dür-
fen wir ihn in den Gestalten von Brot und 
Wein leibhaft berühren so wie Thomas, 
reicht er selbst uns das Brot des Lebens so 
wie den Emmausjüngern am Abend beim 
Brotbrechen. 
 

Deshalb ist der Sonntag mit der Feier der 
Eucharistie für uns Christen auch nicht ver-
handelbar und niemals aufgebbar. Daran 
werden auch sinkende Kirchenbesucher-



 Seite 2 

Termine 

Mi. 14. Februar 2024 
Aschermittwoch 

19:00 Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 

Do. 15. Februar 2024 19:00 Hl. Messe in Sieghartsles 
Di. 20. Februar 2024 18:30 Kreuzweg 
Mi. 21. Februar 2024 16:00 Kinderkreuzweg 
Do. 22. Februar 2024 19:00 Hl. Messe in Waldreichs 
Di. 27. Februar 2024 18:30 Kreuzweg 
Mi. 28. Februar 2024 16:00 Kinderkreuzweg 
Fr. 1. März 2024  

 

16:00 –17:00 

Krankenkommunion 
 

Aussetzung des Allerheiligsten sowie  
Beicht– und Aussprachemöglichkeit  

Di. 5. März 2024 18:30 Kreuzweg 
Mi. 6. März 2024 16:00 Kinderkreuzweg 
Do. 7. März 2024 19:00 Hl. Messe in Fistritz 
Di. 12. März 2024 18:30 Kreuzweg 
Mi. 13. März 2024 16:00 Kinderkreuzweg 
Do. 14. März 2024 19:00 Hl. Messe in Wienings 
Di. 19. März 2024 18:30 Bußandacht 
Mi. 20. März 2024 16:00 Kinderkreuzweg 
Do. 21. März 2024 19:00 Hl. Messe in Sieghartsles 
Fr. 22. März 2024 19:00 Hl. Messe in Waldreichs 
Sa. 23. März 2024 18:00 Vorabendmesse in Dietmanns, mit Palmweihe 
So. 24. März 2024 

Palmsonntag 
10:00 Groß-Siegharts: Palmweihe am Schlossplatz, 

anschließend Festmesse in der Stadtpfarrkirche 

Do. 28. März 2024 
Gründonnerstag 

19:30 
 

20:30 - 21:30 

Abendmahlfeier 
 

Beichtgelegenheit 

Fr. 29. März 2024 
Karfreitag 

14:00 - 15:00 
 

15:00 

Beichtgelegenheit 
 

Karfreitagsliturgie 

Sa. 30. März 2024 
Karsamstag 

19:30 Osternachtsliturgie mit Friedhofsgang 

zahlen nichts ändern. Kirche lebt von der 
Feier des Sonntags. Christen leben von der 
Eucharistie. „Lasst uns nicht unseren 
Zusammenkünften fernbleiben, wie es eini-
gen zur Gewohnheit geworden ist“ (Hebr 
10,25). 
 

In den Christenverfolgungen unter Kaiser 
Diokletian, Anfang des vierten Jahrhun-
derts, hatte man den Christen verboten, sich 
am Sonntag zur Eucharistie zu versammeln. 
Doch die Christen hielten sich nicht an das 
Verbot und wurden deshalb verhaftet. Im 
Verhör nach ihren Gründen befragt, gaben 
sie zu ihrer Verteidigung an: „Wir können 
ohne dominicum nicht sein!“ – ohne sonn-

tägliche Eucharistie also – und sind dafür 
als Märtyrer in den Tod gegangen. 
 

Ich denke, das Glaubenszeugnis dieser frü-
hen Christen sagt eigentlich alles aus, was 
der Sonntag für uns Christen bedeutet. 
Vielleicht können wir die diesjährige Fas-
tenzeit nützen, darüber nachzudenken, und 
neue Schritte zu wagen um unser Christ-
sein zu vertiefen. 
 

Ich wünsche uns eine gut genützte Fasten-
zeit, die uns zum frohen Osterfest führt. 

Gott schenke uns allen seinen Segen. 
 

 Ihr Pater Peter 
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So. 31. März 2024 
Ostersonntag 

 
 

10:00 

Umstellung auf Sommerzeit 
 

Ostermesse, anschließend Ostereiersuchen  
Mo. 1. April 2024 

Ostermontag 
10:00 

 

10:00 

Hl. Messe in Dietmanns 
 

Wortgottesdienst in Groß-Siegharts 
Do. 4. April 2024 19:00 Hl. Messe in Fistritz 
Fr. 5. April 2024  

 

16:00 –17:00 

Krankenkommunion 
 

Aussetzung des Allerheiligsten sowie  
Beicht– und Aussprachemöglichkeit  

Do. 11. April 2024 19:00 Hl. Messe in Wienings 
So.  14. April 2024 10:00 Hl. Messe in Groß-Siegharts mit Fahrradsegnung 
Do. 18. April 2024 19:00 Hl. Messe in Sieghartsles 
Do. 25. April 2024 19:00 Hl. Messe in Waldreichs 
So. 28. April 2024 10:00 Hl. Messe zu Ehren von St. Florian 
Do. 2. Mai 2024 19:00 Hl. Messe in Fistritz 
Fr. 3. Mai 2024  

 

16:00 –17:00 

Krankenkommunion 
 

Aussetzung des Allerheiligsten sowie  
Beicht– und Aussprachemöglichkeit  

So. 5. Mai 2024 10:00 Wortgottesdienst in Groß-Siegharts 
Di. 7. Mai 2024 18:30 Maiandacht 
Do. 9. Mai 2024 

Christi Himmelfahrt 
10:00 Erstkommunion in Groß-Siegharts 

Fr. 10. Mai 2024 19:00 Hl. Messe in Wienings 
So. 12. Mai 2024 10:00 

 
 

18:30 

Erstkommunion in Dietmanns 
 

Wortgottesdienst in Groß-Siegharts 
 

Muttertagsmaiandacht in Groß-Siegharts 
Di. 14. Mai 2024 18:30 Maiandacht 
Do. 16. Mai 2024 19:00 Hl. Messe in Sieghartsles 
Fr. 
Mo. 

17. Mai 2024 
20. Mai 2024 

 Abenteuerwochenende der  
Kath. Jungschar - Biohof Bruckner, Wörnharts 

So. 19. Mai 2024 
Pfingstsonntag 

10:00 Festmesse zum Pfingstsonntag 

Mo. 20. Mai 2024 
Pfingstmontag 

10:00 
 

14:00 

Hl. Messe in Groß-Siegharts 
 

Sternwallfahrt zur Sebastianskapelle in Liebenberg 
Di. 21. Mai 2024 18:30 Maiandacht 
Do. 23. Mai 2024 19:00 Hl. Messe in Waldreichs 
Di. 28. Mai 2024 18:30 Maiandacht 
Do. 30. Mai 2024 

Fronleichnam 
10:00 Hl. Messe in der Kirchenallee, anschließend  

Prozession mit dem Allerheiligsten durch die Stadt 
Fr. 31. Mai 2024 19:00 Maiandacht bei der Hubertuskapelle beim Waldbad 
So. 2. Juni 2024 10:00 

14:00 
Wortgottesdienst in Groß-Siegharts 

Fahrradausflug der Pfarre 
Do. 6. Juni 2024 19:00 Hl. Messe in Fistritz 
Fr. 7. Juni 2024  

 

16:00 –17:00 

Krankenkommunion 
 

Aussetzung des Allerheiligsten sowie  
Beicht– und Aussprachemöglichkeit  

Sa. 8. Juni 2024 15:00 Seniorenmesse 
Do. 13. Juni 2024 19:00 Hl. Messe in Wienings 
Do. 20. Juni 2024 19:00 Hl. Messe in Sieghartsles 


